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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag, den 2. Juli 1915.

TO. Abonnements-Vorstellung der Abteil. B (geHe MnilemnMrtenj.
Kleine Preise.

Der böse Geist

Das liederliche Kleeblatt.
Zauberposse mit Gesang in drei Akten von  I . Neftroy.  Musik von  A . Müller.

Szenische Leitung: Otto Kienschers . Musikalische Leitung: Hellmuth Kellermann.

Personen:

Stellarins , Feenkönig. . .
Fortuna, Göttin des Glücks
Brillautiue, ihre Tochter .
Amorosa, eine Fee . . . .
Mystisax, ein alter Zauberer
Flutribus
Hilaris
Lumpazivagabundus . . .
Signora Palpiti

laura 0 } if)re  Töchter . .
Hobelmami, Tischlermeister

in Wien
Peppi, seine Tochter . . .

\ in seinem
Wsnl M ° »d I
Herr von Windwachel . .

terr von Luftigin Maler
Hackauf, Metzgermeister. .

Otto Kienschers.
Edith Deman.
Elise Meyer.
Alwine Müller.
Paul Gemmecke.
Haus Kraus.
Ewald Schindler.
Hugo Höcker.
Margarete Pix.

jJohauua Mayer.
Maria  Genter.

Paul Pascheu.
Hedwig Holm.

Magdalene Bauer.
Emma Ruf.
Felix Baumbach.
Paul Mederow.
Hermann Benedict.
Ernst Glasier.

Leim, Tischlergesell. . . .
Zwirn, Schneidergesell . .
Knieriem, Schustergesell. .
Pansch, Herbergsvater in Ulm

Hannerl » Kellnerinnen. .
Fasse!, Brauknecht . . . .
Strudel, Gastwirt in Wien
Anastasia Hobelmann, seine

Braut
Ein Hausierer
Ein Tischlergesell . . . .

Zweiter^ Schneidergesell. § «
Diener
Erster Spaziergänger . .
Zweiter Spaziergänger .
Die Wirtin einer Schenke
Ein Marktweib . . . .

Fritz Herz.
Georg Hoffntann.
Karl Dapper,
Ludwig Schneider

sSofie Hauck.
tLulu Trunzer.
Hugo Bauer.
Josef Grötzingen

Frieda Meyer.
Max Schneider.
Heinrich Blank.

Kanders.
Hermann Lindemann,

Schmidt.
Karl Arras.
Ernst Golde.
August Schmitt.
Emilie Klumpp.
Margarete Gebhardt

Zauberer und deren Söhne. Nymphen.
Bauern und

Furien. Handwerker. Gesellen. Musikanten. Gäste.
Bäuerinnen.

Die Handlung geht teils in Ulm, teils in Wien und Prag vor.

Die Tänze sind von Paula Allegri -Bayz einstudiert.
Pferdchentanz,  ausgeführt von Lina Grösser, Bertha Grässer, Anni Elsenhans, Anna Kirschnik, Johanna

Siebert, Mina 'Roth, Marie Rapp, Rosa Frohmann, Mina Elsenhans.
Marsch,  ausgeführt vom Balletpersoual.

Große Pause nach dem zweiten Akte (etwa um 922).

Bekanntmachungen.
Schluß des Vorverkaufs am Borabend  5  Uhr . "WU

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr. Ende: einviertel elf Uhr

Balkon - Frem - l I.
dcnlogc (II.

Parterre -Frem- s I.
denloge\ II.

Logen 1. Rangs

•{£

Abt.

Balkon

2. Rang Mitte

5 Jb — 9/
4M — 9°/
3 Ji,  50  SP/
BJi, — SP/
4Ji >— SP/
3 Ji,  50  SP/
4 Ji,  —  sp/
3 Ji,  50 HS
3 Ji,  50  sp/
3 Ji, — 9/

'Kreise der Plätze.
Parterre -Logen ^

Sperrsitze

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

\

Abt. 3 Jh — SP/
2 J(, 50 SP/
3 Jh — SP/
2 Ji,  50  SP/
2 Ji,  50  SP/
2Ji, - SP/
2 Ji — sp/
1 Ji,  50  SP/
1 Ji, 20 SP/
lJi, — SP/

4. Rang Mitte ^

4 . Rang Seite "

2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4 . Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

1J (>— SP/
-Ji,  70  SP/
-JbQOSP/
-Ji , 50 SP/
1 Ji,  50 9>/
-Ji,  50  SP/
-Ji,40SP/
-Ji,  30  SP/

Krank:  Josef Mark, Gisella Tercs.

Die Ilmbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Znr Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung.)

Samstag , den 3. Juli:  C . 70.  Kleine Preise. Zum erstenmal:  Am Teetisch.
Hierauf:  Fräulein Witwe.  Anfang ^ 8 Uhr. (3 j .)

Sonntag , den 4. Juli:  C . 71.  Mittelpreise.  Polenblut.  Anfang  7  Uhr. (4 J6.)
Montag, den 5. Juli:  B . 71.  Kleine Preise.  Ein toller Einfall.  Anfang

7*8  Uhr . (8 Ji)

Theater in Kaden -Kaden.
Samstag , den 3. Jnli:  2.  Vorstellung außer Abonnement.  Fiaaros Hochzeit.

Anfang %7  Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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